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Tel.:	 +49 8158 256-0

www.apb-tutzing.de

IS
TO

C
K

/B
O

Y
 W

IR
A

T

Die Akademie liegt direkt am Starnberger See  
35 Kilometer südlich von München.

Ab München Hauptbahnhof mit der S-Bahn (S6)  
oder Regionalbahn bis Tutzing. Ab Bahnhof  
Tutzing halbstündlich mit den Buslinien 958/978 
bis Haltestelle Klenzestraße. Taxen stehen am 
Bahnhof bereit. Sie finden Hinweise auf die 
attraktiven DB-Veranstaltungstickets auf unserer 
Website unter Anreise.

Vom Flughafen mit der S-Bahn (S8/S1) bis zum 
Hauptbahnhof und von dort weiter wie oben 
beschrieben.

Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof beträgt 
1,8 Kilometer und dauert ca. 22 Minuten.

Mit dem Auto von München über die A95 und 
A952 bis Starnberg. Dann weiter auf der B2 bis 
Traubing zum Abzweig links nach Tutzing. Die 
Akademie liegt kurz nach dem Ortseingang links.

Unsere Gäste können die Ladestationen der 
Akademie für E-Fahrzeuge (Autos, Motorroller, 
Bikes) kostenlos nutzen.

Förderkreis 
Unser Förderkreis unterstützt Projekte und An-
schaffungen der Akademie, die aus Mitteln des 
öffentlichen Haushalts nicht zu realisieren sind. 
Der Jahresmitgliedsbeitrag beträgt 50 €. 

Mitglieder unter 30 Jahren bezahlen ermäßigt nur 
20 €. Darüber hinaus übernimmt der Förderkreis 
für seine U-30-Mitglieder dreimal pro Jahr die 
Teilnahmegebühr für Tagungen der Akademie. 
Das Angebot gilt nur für Privatpersonen und  
nicht in Zusammenhang mit Veranstaltungen für 
einen geschlossenen Teilnehmerkreis.

Tagungsleitung
Dr. Giulia Mennillo 
Akademie für Politische Bildung 

Dr. Ulrike Spangenberg 
Bundesstiftung Gleichstellung

Tagungssekretariat
Yvonne Reiff 
Tel.:	 +49 8158 256-46 
y.reiff@apb-tutzing.de

Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung  
über das Online-Formular auf der Website der 
Akademie bis spätestens 19. Mai 2025.

Zur Anmeldung:
Hier klicken oder scannen     

Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn  
Sie von uns eine Teilnahmezusage erhalten. 

Sollten Sie nach Ihrer Anmeldung an der Teil- 
nahme verhindert sein, bitten wir bis spätestens  
14. Mai 2025 um Nachricht, andernfalls beachten 
Sie bitte die Stornogebühren auf unserer Website 
unter Programm/Aktuelle Tagungen.

Tagungsgebühr
Mit Übernachtung 	 85 € (ermäßigt: 50 €).
Ohne Übernachtung 	 60 € (ermäßigt: 40 €).

Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch 
Barzahlung oder Girocard inländischer Banken.
Bestellte und nicht in Anspruch genommene 
Einzelleistungen werden nicht rückvergütet.
Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen 
und Schüler, Studierende, Referendare, Frei-
willige Wehrdienst- und Bundesfreiwilligen
dienstleistende, Auszubildende, Arbeitslose  
und Bezieher von Bürgergeld/Grundsicherung 
(bitte bei Anmeldung angeben).

Verpflegung
Wir kochen vegetarisch. Sie können aber bei  
der Anmeldung auch nicht-vegetarisches  
Essen bestellen. Bitte teilen Sie uns außerdem  
verbindlich bestehende Allergien/Unverträglichkei-
ten mit. Dann kochen wir gegen 10 € Aufpreis pro 
Person und Veranstaltung extra für Sie.

Straßenbaumaßnahmen
Die Ortsdurchfahrt Tutzing wird zur Zeit auf- 
wendig saniert. Der Verkehr wird teilweise  
innerorts umgeleitet oder auf einer Fahrspur 
mit wechselnder Fahrtrichtung durch den  
Baustellenbereich geführt. Dadurch kann es  
zu Verzögerungen bei der An- und Abreise  
kommen. 

Betroffen ist auch der Bus- und Taxiverkehr  
zwischen Akademie und Bahnhof. Bitte berück-
sichtigen Sie das bei Ihrer Reiseplanung.

In Zusammenarbeit mit  

https://www.apb-tutzing.de/programm/anmeldung.php?tid=119066


E I N L A D U N G

Die Auswirkungen des Klimawandels sind 
unübersehbar und eine gerechte, sozial-ökologi-
sche Transformation ist dringlicher denn je. Der 
im März 2025 veröffentlichte Vierte Gleichstel-
lungsbericht der Bundesregierung zeigt deutlich 
die Gleichstellungsrelevanz dieses Themas: Der 
Klimawandel trifft Frauen, einkommensarme und 
andere strukturell benachteiligte Menschen  
besonders stark. Zudem gehen die zum Schutz 
des Klimas bzw. zur Anpassung an den  
Klimawandel ergriffenen Maßnahmen mit sehr 
unterschiedlichen Belastungen und Gestaltungs-
chancen für die Geschlechter einher. Staatliche 
Akteure und Akteurinnen müssen sich daher 
aktiv um eine gerechte Verteilung von Transfor-
mationschancen und -lasten bemühen. Doch 
welche Mechanismen und Rahmenbedingungen 
sind notwendig, um die sozial-ökologische  
Transformation geschlechtergerecht zu gestalten? 

Die Tagung beleuchtet diese Fragen aus-
gehend von den Erkenntnissen des Vierten 
Gleichstellungsberichts aus unterschiedlichen 
Perspektiven. Expertinnen und Experten aus 
Wissenschaft, Politik und Praxis diskutieren in 
interaktiven Runden, wie Genderaspekte in der 
Stadt- und Raumentwicklung, in den Bereichen 
Wohnen und CO2-Bepreisung sowie auf dem  
Arbeitsmarkt berücksichtigt werden können.  
Dabei soll insbesondere erörtert werden, ob und 
wie die Handlungsempfehlungen der Sachver-
ständigen realisiert werden können. 

Sie sind herzlich eingeladen, mitzudiskutieren!

Dr. Giulia Mennillo 
Akademie für Politische Bildung

Dr. Ulrike Spangenberg 
Bundesstiftung Gleichstellung

D O N N E R S T A G ,  2 2 .  M A I  2 0 2 5

	13.00 Uhr	 Anreise, Kaffee

	14.00 Uhr	 Begrüßung
		  Dr. Giulia Mennillo 
		  Dr. Ulrike Spangenberg

	 14.15 Uhr	 Einführung: Der Vierte Gleichstellungs-
bericht der Bundesregierung

		  Dr. Ulrike Spangenberg

	15.00 Uhr	 Stadt- und Raumentwicklung
		  Ulrike Röhr 

Sachverständige für den Vierten Gleichstel-
lungsbericht, genanet – Leitstelle Gender, 
Umwelt, Nachhaltigkeit, Berlin

Kommentare

Dr. Tessa Hillermann 
Ministerium für Arbeit, Soziales, Frauen und 
Gesundheit, Saarland

		  Dipl.-Ing. Arne Lorz 
Referat für Stadtplanung und Bauordnung 
Landeshauptstadt München

	16.30 Uhr	 Pause

	 17.00 Uhr	 Wohnen und Energienutzung
		  Dr. Immanuel Stiess 

Sachverständiger für den Vierten Gleichstel-
lungsbericht, Institut für sozial-ökologische 
Forschung, Frankfurt am Main

Kommentare

Astrid Schaffert 
Institut für Klimasozialpolitik “Zukunft  
KlimaSozial“, Berlin 

Dr. Andrea Bues 
Bundesministerium für Wirtschaft und  
Klimaschutz, Berlin

	18.30 Uhr	 Abendessen

Podiumsdiskussion

	19.30 Uhr	 Was ist (noch) machbar? Politische und 
rechtliche Perspektiven für geschlech-
tergerechte Klimapolitiken 

		  Daniela Schneckenburger 
Deutscher Städtetag, Köln

		  Prof. Dr. Sigrid Boysen 
Sachverständige für den Vierten  
Gleichstellungsbericht, 
Helmut-Schmidt-Universität/ Universität der 
Bundeswehr Hamburg

		  Dr. Anke Stock 
Women Engage for a Common Future 
(WECF) e.V. Deutschland, München

		  Moderation: Dr. Giulia Mennillo

Abschlussdiskussion im  
Fishbowl-Format 

	10.45 Uhr	 Wie weiter mit den Erkenntnissen und 
Empfehlungen der Gleichstellungs- 
berichte?

		  Prof. Dr. Sigrid Boysen 
		  Dr. Tessa Hillermann
		  Ulrike Röhr
		  Dr. Ulrike Spangenberg

	12.00 Uhr	 Mittagessen – Ende der Tagung

	 8.00 Uhr	 Frühstück (Auschecken bis 8.45 Uhr)

	 9.00 Uhr	 Arbeitsmarkt im Wandel
		  Dr. Peter Bleses (online) 

Sachverständiger für den Vierten Gleichstel-
lungsbericht, Institut Arbeit und  
Wirtschaft, Universität Bremen 

Kommentare

Magdalena Polloczek 
Hans-Böckler-Stiftung, Wirtschafts- und So-
zialwissenschaftliches Institut, Düsseldorf 

Sabrina Baumann 
Gleichstellungsbeauftragte Stadtverwaltung 
Bautzen

Bernhard Stiedl 
Deutscher Gewerkschaftsbund Bezirk  
Bayern, München

F R E I T A G ,  2 3 .  M A I  2 0 2 5

Hinweis
Weitergehende Informationen zum Vierten  
Gleichstellungsbericht der Bundesregierung finden  
Sie hier: www.gleichstellungsbericht.de

http://www.gleichstellungsbericht.de

